
Forschung und Datenmanagement
vereint in FuD
Eine Forschungsdatenmanagement-Software 
für die Geisteswissenschaften

Vortrag im Rahmen der Thüringer Forschungsdatentage 

Thema: „Forschungsdatenmanagement – eine Kernkompetenz der Geisteswissenschaften?!“

Erfurt ∙ 20. Juni 2019 ∙ Marina Lemaire
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Neuinterpretation des Forschungsprozesses

Tradition

 Entwicklung der Fragestellung

 Auswahl der Untersuchungsmaterialien und Methoden

 Definition der Arbeitsschritte für die Beantwortung der Forschungsfrage

Neuinterpretation 

 Forschen unter Berücksichtigung des Datenmanagements
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FuD vereint Forschungsprozess & 
Datenmanagement



2004-2012 FuD - Forschungsnetzwerk und 
Datenbanksystem für 
Sonderforschungsbereich 600 „Fremdheit 
und Armut“

2013-2015 DFG-Projekt „FuD2015 - Virtuelle 
Forschungsumgebung für die 
Geschichtswissenschaften und 
Geschäftsmodell“ (Trier Center for Digital 
Humanities, Forschungszentrum Europa)

ab 2015 Übergang in den Regelbetrieb

seit 1. Juni 2015 Trägerschaft beim Servicezentrum 
eSciences der Universität Trier

FuD: Virtuelle Forschungsumgebung für die qualitativ 
forschenden Geistes- und Sozialwissenschaften
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FuD-Philosophie: Grundideen und Konzept

 Implementierung im konkreten Forschungs- und Anwendungskontext

 Orientierung am Forschungsprozess und an gewohnten Arbeitsformen

 Berücksichtigung der Anforderungen verschiedener Fachdisziplinen 

 Enge Zusammenarbeit von Geisteswissenschaftler*innen und Informatiker*innen 

 Integrativer Ansatz: Projektbegleitung von der Konzeptionsphase bis zur 
Archivierung

 Nachnutzbare und nachhaltige Open-Source-Software
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Forschungs-
konzept

Daten-
erhebung

Analyse & 
Auswertung

Publikation

Archivierung

FuD unterstützt insbesondere die Erhebung, Aufbereitung 
und Analyse von Forschungsdaten
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FuD
im Forschungsprozess



FuD im Forschungsprozess

 Generisch

 Ressourcen (Personal oder Finanzierung)

 Hardware (Server, Endgeräte, Speicherbedarf)

 Verantwortung (IT-Koordination)

 Beteiligte Institutionen und Aufgabenverteilung

 Projektspezifisch

 Fragestellung & Ziele/Ergebnisse

 Untersuchungsmaterialien (Dokumenttypen)

 Methoden

 Arbeitsprozesse
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DMP

Datenmanagement-
planung

Planung >>

>> digitales Forschungskonzept 



FuD im Forschungsprozess

Operationalisierung des Forschungsprozesses = Entwicklung des digitalen 
Forschungskonzepts

 Zerlegung der Arbeitsschritte in prozessierbare Teilschritte = Entwicklung des 
Datenmodells 

 Festlegung der Metadatenbeschreibung der Untersuchungsgegenstände 

 Übertragung der Analyseschritte in eine logische (maschinenlesbare) Abfolge 
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Datenerstellung & 
-bearbeitung

>> digitales Forschungskonzept 

>> Datenmodellentwicklung



FuD im Forschungsprozess

Klassifizierung der Forschungsdatenarten

 Welche unterschiedlichen Dokumentarten haben Sie?

 Welche Unterschiede gibt es zwischen den Dokumentarten?

Beschreibung / Metadaten der Dokumenttypen

 Welche Angaben brauchen Sie, um die Dokumente zitieren zu können?

 Wie wollen sie nach den Dokumenten suchen können? 

 Wie sollen die Dokumente ggf. später dargestellt werden?

 Müssen Standards (z.B. EAD, CEI) berücksichtigt werden?
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Datenerstellung & 
-bearbeitung

>> 1. Entwicklung der Metadatenmodelle

>> Datenmodellentwicklung



Bsp. FuD-Erfassungsmaske für Briefe
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Bsp. FuD-Erfassungsmaske für Briefe
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Bsp. FuD-Erfassungsmaske für Briefe
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FuD im Forschungsprozess

Analysemethode in Einzelschritte zerlegen

 Wie werden die Daten später ausgewertet?

 Welche Analysekategorien wird es geben?

 Bestehen Beziehungen zwischen den Analysekategorien (horizontal/vertikal)?

 Worin unterscheiden sich die Analysekategorien? Haben Sie zusätzliche 
Eigenschaften?

 Können mehrere Analyseobjekte einer Analysekategorie zugeordnet werden, die 
sich dennoch voneinander unterscheiden?
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Datenerstellung & 
-bearbeitung

>> 2. Operationalisierung der Methode

>> Datenmodellentwicklung



Beispiel: Analyse von Wortbildungsarten
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Textstelle (TS) 
markieren

Befund im Text

Wortbildungs-
arten (WBA) 
sind 
hierarchisch 
organisiert

TS einer WBA 
zuordnen

Nähere 
Bestimmung mittels

 Wortart

 Lexikalisierung

 Grundform
u.v.m.

Zugeordnete TS 
klassifizieren

Häufigkeit v. 
WBA mit 
bestimmten 
Eigenschaften 
mit Quellen-
beleg

Quantitative 
Auswertung
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Beispiel: Analyse von Wortbildungsarten
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Befund im TextTS einer WBA 
zuordnen

Zugeordnete TS 
klassifizieren
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Beispiel: Analyse von Wortbildungsarten
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Beispiele von FuD-Online-Präsentationsplattformen
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Daten
-bereitstellung



Beispiele von Druckpublikationen basierend auf FuD
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Daten
-bereitstellung
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Statement
ODER Ist Forschungsdatenmanagement eine Kernkompetenz der 
Geisteswissenschaften?



Kernkompetenz nicht, aber ...

Forschungsdatenmanagement und die dafür notwendigen Kompetenzen sind 
wichtig für die zeitgemäße Fortentwicklung der geisteswissenschaftlichen Fächer

 Argumentationssicher den Vorwürfen der geisteswissenschaftlichen 
„Ungenauigkeit“ und dem Ruf nach quantitativen Methoden begegnen

 ethische und gesellschaftliche Fragen der digitalen Gegenwart und Zukunft 
können nur von Geisteswissenschaftler*innen beantwortet werden, die bis zu 
einem gewissen Grad Digitalisierung und ihre Implikationen verstehen

folgende geisteswissenschaftliche Kernkompetenzen sind sehr nützlich für die 
Neugestaltung der Forschung

 Systemdenken und die Analysefähigkeit unterstützt die Überführung der 
analogen Forschungstätigkeit ins Digitale

 Ebenso wie das Herunterbrechen von komplexen Sachverhalten auf ihre 
Quintessenz

 Kommunikations- und Übersetzungskompetenz für die Kooperation mit den 
notwendigen Sachverständigen zur Umsetzung des FDM
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Startup-Kultur für die Digitalisierung der Forschung

Kulturwandel mitgestalten – Chancen nutzen!

 Proaktiv!

Digital Turn kann man nicht mehr aufhalten

 Kritisch!

Digitalisierung ist weder Teufelswerk noch Heilsbringer

 Mutig!

Digitale Methoden & Werkzeuge wahrnehmen - diskutieren -
ausprobieren – bewerten – nutzen/verwerfen!

Neue Fehlerkultur: „Scheitern ist erlaubt!“

 Arbeitsprozesse neu gestalten!

Nicht jeder soll und kann alles wissen und tun

→ vertrauenswürdige Netzwerk von Fachkundigen (Forschende, 
IT-, Daten- und informationswissenschaftliche Sachverständige) 
schaffen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !
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Kontakt

Marina Lemaire

E-Mail: marina.lemaire@uni-trier.de

www.esciences.uni-trier.de
www.facebook.com/esciencesunitrier

www.twitter.com/esciencestrier
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